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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. KRUNES , PROBST, Ing. MORER 

an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 

betreffend R echts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät in Graz 

Seit Jahren ist in Graz die Rede vorn Neubau einer Rechts- und Sozial­

wissenschaftlichen Fakultät. Es wird Kritik geübt arn derzeitigen Zu­

stand sowohl der Baulichkeit wie auch der personellen Situation. 

Aus diesem Grunde richten die unterfertigten Abgeordneten an den Herrn 

Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten die 

A n fra g e 

1. Welches Bauvolumen steht derzeit für die Rechts- und Sozialwissenschaft­

liche Fakultät zur Verfügung? 

2. Wie wäre eine günstige Raurnausstattung in Quadratmetern bzw. in Kubik­

metern urnbautem Raum im Vergleich zu· anderen Universitätenbzw. aufgrund 

der gegebenen Hörerzahlen und des vorhandenen oder geplanten wissen­

schaftlichen Personals? 

3. Gibt es konkrete Baupläne für die Errichtung eines Gebäudes für die 

obige Fakultät bzw. gibt es Vorstellungen über Anmietungen? 

4. Da die demographische Entwicklung im Universitätsbereich keine ständige 

Zunahme zwingend erwarten läßt, scheint eine Trennung zwischen kurz­

fristigem und längerfristigem Bedarf bei Universitätsgebäuden sinnvoll; 

gibt es dahingehend konkrete kurz- und längerfristige Pläne für die Uni­

versitätsstadt Graz und wie wirkt sich ein solcher Plan auf die Raum­

ausstattung der Fcchts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät aus? 
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